
Herr Vos, wie sieht das ideale Testament aus?

Arno Vos: „Die Frage müsste – ganz korrekt 
– eigentlich lauten: Wie sieht die ideale letzt­
willige Verfügung aus? Denn neben einseiti­
gen und gemeinschaftlichen Testamenten 
gibt es noch Vermächtnisse und Erbverträge. 
Welche Form davon die richtige ist, hängt 
von vielen Variablen ab: Wie haben die 
Ehegatten oder Lebenspartner den Güter­
stand geregelt? Müssen neben den Kindern 
noch anderen Verwandte berücksichtigt  
werden? Soll jemand gezielt bestimmte 
Objekte erhalten?“

Wer sollte ein schriftliches Testament  
aufsetzen?

„Wer bestimmte Personen bevorzugen, wie 
z. B. Ehegatten gegenüber den Kindern, oder 
einen Lebensgefährten finanziell absichern 
möchte, sollte auf jeden Fall seinen letzten 

Willen schriftlich festhalten – am besten mit 
der Unterstützung eines Notars. Denn nach 
der gesetzlichen Erbfolge könnten diese 
Personen sonst benachteiligt werden. Auch 
bei Sondervermögen, wie z. B. aus einem 
Unternehmen, geht es nicht ohne eine nota­
rielle Beurkundung.“
 
Welche Inhalte dürfen nicht fehlen?

„Nach wie vor sollte ein Testament hand­
schriftlich aufgesetzt und unterschrieben 
werden. Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, sollte das Schriftstück vom Notar 
beurkunden lassen. Wichtig ist eine mög­
lichst zweifelsfreie Formulierung, welche 
Person(en) unter welchen Auflagen das Erbe 
antreten oder wem bestimmte Objekte ver­
macht werden sollen. Auch ein Testaments­
vollstrecker kann an dieser Stelle verbindlich 
festgelegt werden. Im Zweifelsfall empfehle 
ich immer eine rechtliche Beratung.“

Brauche ich ein schriftliches Testament?

Auf einer Kundenveranstaltung der Spiekermann & CO AG am 02.11.2015 in 
Nordhorn erläuterte Arno Vos die unterschiedlichen Varianten der 
Nachlassregelung. Wir haben diese Gelegenheit genutzt, um ihm ein paar  
kurze Fragen zum Thema zu stellen.
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Arno Vos, Direktor am Amtsgericht Nord- 

horn, Holger Vos, Leiter der Nordhorner 

Spiekermann & CO-Filiale, und Mirko 

Kohlbrecher, Analyst  der Spiekermann & CO 

AG (von links), freuen sich über zahlreiche 

Gäste auf der Kundenveranstaltung am 

02.11.2015 in der Filiale Nordhorn. Nach dem 

Vortrag von Arno Vos zum Thema „Testament 

– wozu?“ (siehe Bericht links) referierte Mirko 

Kohlbrecher über den derzeitigen Umbruch der 

globalen Märkte und gab fundierte Empfeh­

lungen für entsprechend angepasste 

Anlagestrategien.

Einladung zum „get-together unter Frauen“:  

„Richtig ist wichtig! –  
Der erste Eindruck zählt“

Auch in der heutigen Gesellschaft besitzen ange­
messene Umgangsformen einen hohen Stellenwert. 
Als Referentin der nächsten MehrWert-Veranstaltung  
für Frauen am Mittwoch, 17. Februar 2016, um 18.30 Uhr 
in unseren Räumlichkeiten in der Rolandstraße 10 in 
Osnabrück haben wir die Knigge-Trainerin Susanne 
Beckmann gewinnen können. Sie gibt an diesem 
Abend wertvolle Tipps und Empfehlungen für ein 
souveränes Verhalten und Auftreten im Berufsleben. 
Melden Sie sich am besten heute noch an und  
freuen Sie sich mit uns auf diese informative 
Vortragsveranstaltung! 

Susanne Beckmann, Trainerin für 

Persönlichkeitsentwicklung

 
Alle 
weiteren 
Informationen  
zu den MehrWert-
Veranstaltungen und  
die Online-Anmeldung finden  
Sie jetzt auf spiekermann-ag.de.  
Klicken Sie doch mal rein!
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